< DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Gefahrdungen und Schutzmafl3hahmen wéhrend der Coronavirus-Pandemie

Belastungsfaktor Handlungsspielraum

Gefahrdung Risikobe- SchutzmalRnahme! Durchfuhrung Kontrolle der
wertung der MalRnahme Wirksamkeit
e Schwer planbare Arbeitssituationen, e e Beschaftigte kdnnen in kritischen Situationen Verantwortliche/r Beurteilende/r
unvorhersehbare Ereignisse eigenstandig und schnell im Team entscheiden

e Rilckendeckung/Ruckversicherung durch die
9 Fuhrungsebene

o ) . ) Bis: Am:
e Kurzfristige fachliche Abstimmungen erfolgen im
Team mit den Fihrungskraften
e RegelmaRige Moglichkeit zum kollegialen
Austausch geben MafRnahme durchgefiihrt? | MaBnahme wirksam?
e Konstruktiver Umgang mit Fehlern (ohne . .
Ja Nein Ja Nein

Schuldzuweisungen)

e Beschaftigte kdbnnen selbsténdig Prioritaten der
Arbeitsinhalte festsetzen und ggf. anpassen

1 Die empfohlenen SchutzmaBnahmen schaffen mitunter fiir unterschiedliche Gefahrdungen Abhilfe. Daher werden sie ggf. mehrmals in der Tabelle aufgefiihrt.
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Gefahrdung

Risikobe-
wertung

Belastungsfaktor Information/Informationsangebot

SchutzmaflRnahme

< DGUV

Durchfiihrung
der MaBnahme

fachbereich Gesundheit im Betrieb

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Kontrolle der
Wirksamkeit

e Unginstiger Informationsfluss im

Betrieb (zu viel, zu wenig, wider-
sprichlich)

Unvollstandige Informationsweiter-
gabe innerhalb des Betriebs (z. B.
Hygienestandards, Verflgbarkeit und
Verwendung von PSA)

Klare Informationswege und -routinen, z. B. durch
Festlegung von Informationskaskaden (z. B. Wer
braucht welche Information? Wie wird erreicht,
dass die relevanten Informationen zeitnah die
Beschaftigten erreichen? Wer gibt die Informa-
tionen zeitnah weiter?)

Beschaftigten kontinuierlich und gezielt transpa-
rente Informationen Uber die aktuelle Situation
geben (seridse Quellen nutzen wie z. B. Robert-
Koch-Institut oder Informationen des Bundesge-
sundheitsministeriums sowie des Bundes-
ministeriums fur Arbeit und Soziales)

RegelméaRige (virtuelle) Treffen, Team-Meetings
vereinbaren (wechselseitiger Austausch)

Prioritaten der Arbeitsinhalte grundsétzlich setzen
und ggf. regelmaiig anpassen

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am

MalRnahme durchgefiihrt?

Ja

Nein

Ja

MaRRnahme wirksam?

Nein

Missverstandliche und widersprich-
liche Informationen zur aktuellen
wirtschaftlichen Situation des
Unternehmens, zur Wirkung von
SARS-CoV-2 sowie zur Lage der
Pandemie

P66

Widerspruchsfreie (abgestimmte), konkrete und
verstandliche Informationen formulieren (fir mehr
Handlungssicherheit z. B. Informationen des
zustandigen Unfallversicherungstragers nutzen
oder der Bundeszentrale fur gesundheitliche
Aufklarung)

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MaRnahme durchgefiihrt?

Ja

Nein

Ja

MaRnahme wirksam?

Nein
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Belastungsfaktor Verantwortung

Gefahrdung Risikobe-

wertung

Schutzmalnahme

< DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

e Fehlende Handlungsanweisungen, 9
inwieweit Mitarbeitende (Fuhrungs- e
kraft, Beschaftigte) fur die Einhaltung
der Hygiene- und Abstandsrege- e
lungen verantwortlich sind

Festgelegte Zustandigkeiten fur Fihrungskréfte
und Mitarbeitende, was die Einhaltung von
Hygiene- und Abstandsregeln betrifft

Sicherstellen, dass alle Beschéftigten
ausreichende Qualifikation und Kompetenzen
besitzen, um ihrer Verantwortung gerecht zu
werden. (siehe auch Belastungsfaktor
~Qualifizierung®)

Beschéftigten die erforderliche Riickendeckung
geben, wenn sie ihrer Verantwortung nachkom-
men.

Krisen-Coaching fur Fihrungskréfte und
Personen in Verantwortung anbieten (Wie
kénnen Fuhrungskréafte das Team und sich selbst
im Ausnahmezustand stéarken und leiten?), z. B.

- Krisen-Coaching Angebote des zustandigen
Unfallversicherungstréagers (UVT) nutzen
oder

- von externen Dienstleistern (Online-
Trainings, E-Learning-Programme, etc.)

Durchfiihrung Kontrolle der
der MaRBnahme Wirksamkeit
Verantwortliche/r Beurteilende/r
Bis: Am:

MafRnahme durchgefiuihrt? | MaZnahme wirksam?

Ja Nein Ja Nein
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Gefahrdung

Risikobe-
wertung

SchutzmalRnahme

wr

Durchfiihrung
der MaRBnahme

DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Kontrolle der
Wirksamkeit

e Fehlende Entscheidung tber den
Einsatz von Personen aus
Risikogruppen (&ltere Mitarbeitende
oder solche mit Vorerkrankungen)

e Firsorgepflicht wahrnehmen und wenn die

Fursorge nicht gewahrleistet werden kann,
Einbindung der Ubergeordneten Hierarchieebene

Klare Regeln Uber den Einsatz von Mitarbeiten-
den entsprechend ihrer Qualifikation und
Kompetenzen sowie unter Berticksichtigung ihres
gesundheitlichen Zustands (z. B. Zugehorigkeit
zur Risikogruppe)

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MalRnahme durchgefiihrt?

Ja Nein

MalRnahme wirksam?

a Nein

e Unklarer Prozess zur Ruckkehr von
Personal mit Uberstandener Covid-19-
Erkrankung

e Unklarer Prozess bei Verdacht oder
bei Erkaltungssymptomen bzw.
ungeklarten Symptomen (Husten,
Niesen, Schnupfen, Allergien)

) Y ()

Pandemieplan oder Einsatzplan bereithalten bei
Verdachts- und Erkrankungsfallen von Covid-19,
z. B. ,Coronavirus SARS-CoV-2 Verdachts-
/Erkrankungsfalle im Betrieb®, ,10 Tipps zur
betrieblichen Pandemieplanung”

Das Betriebliche Eingliederungs-management
sollte nach langerfristigen Abwesenheiten
einbezogen werden.

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MafRnahme durchgefihrt?

Ja Nein

MaRnahme wirksam?

Ja Nein
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https://publikationen.dguv.de/praevention/allgemeine-informationen/3790/coronavirus-sars-cov-2-verdachts/erkrankungsfaelle-im-betrieb
https://publikationen.dguv.de/praevention/allgemeine-informationen/3790/coronavirus-sars-cov-2-verdachts/erkrankungsfaelle-im-betrieb
https://publikationen.dguv.de/praevention/allgemeine-informationen/2054/10-tipps-zur-betrieblichen-pandemieplanung
https://publikationen.dguv.de/praevention/allgemeine-informationen/2054/10-tipps-zur-betrieblichen-pandemieplanung

Belastungsfaktor Qualifikationen

Gefahrdung

Risikobe-
wertung

SchutzmaflRnahme

< DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Durchfiihrung
der MaRBnahme

Kontrolle der
Wirksamkeit

Fehlende Qualifikation:

e Personal, Ublicherweise in anderen
Bereichen eingesetzt

¢ Auszubildende und Studierende

e Betriebsfremdes Personal,
Z. B. Zeitarbeit-/Leiharbeithehmende
(i. S. Arbeitnehmeriiberlassung),
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer,
die zur Verstarkung eingesetzt
werden

e Berufsfremde Gruppen (z. B. Bundes-
freiwilligendienst, freiwillige Wehr-
dienstleistende, Freiwilliges soziales
Jahr)

Klare Festlegung, fur welche Aufgaben welche
Qualifikation notwendig ist bzw. unter welchen

Voraussetzungen einzelne Aufgaben tbernom-
men werden kdnnen

Sorgfaltige und angemessene Ein- und Unter-
weisung in die neuen Aufgabenbereiche (z. B.
ausreichend Zeit fir Einweisung und Einarbei-
tung einplanen)

Wenn mdglich Festlegung von Mentorinnen und
Mentoren/Patenschaften

Beriicksichtigung von Angsten, Unsicherheiten
und Uberforderung durch Dozentinnen und
Dozenten sowie Fihrungskrafte im Rahmen von
Qualifizierungsmaflinahmen

Bei unzureichender Qualifizierung die Anpas-
sungsqualifizierungen fir die Weiterbildung von
Beschaftigten nutzen (u. a. Zuschisse der
Bundesagentur fur Arbeit zu Lehrgangskosten
und Arbeitsentgelt)

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MafRnahme durchgefihrt?

Ja Nein

MaRnahme wirksam?

Ja Nein
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https://www.arbeitsagentur.de/m/weiterbildung-qualifizierungsoffensive/
https://www.arbeitsagentur.de/m/weiterbildung-qualifizierungsoffensive/

Gefahrdung

Risikobe-
wertung

SchutzmalRnahme

< DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Durchfiihrung Kontrolle der
der MaBnahme Wirksamkeit

e Nutzung neuer Medien, Kommuni-
kationsmittel (z. B. Videokonferen-zen,
file sharing software bzw. platform,
virtuelle Tafeln, etc.)

e Qualifizierung der Beschaftigten im Umgang mit
(neuen) Kommunikationsmitteln sowie neuen
Arbeitsformen (z. B. mobiles Arbeiten, virtuelles
Arbeiten, virtuelles Fiihren) (siehe auch
Belastungsfaktor ,Kommunikation/Kooperation®)

Verantwortliche/r Beurteilende/r

Bis: Am:

MafRnahme durchgefihrt? | MaBnahme wirksam?

Ja Nein Ja Nein
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Gefahrdung

Risikobe-
wertung

Belastungsfaktor Emotionale Inanspruchnahme

SchutzmalRnahme

< DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Kontrolle der
Wirksamkeit

Durchfiihrung
der MaBnahme

Angst sich bei der Arbeit anzustecken
(z. B. fehlende Mund-Nase-
Bedeckung oder Mund-Nase-Schutz
bzw. personliche Schutzausriistung
(PSA))

Fehlende Selbstwirksamkeit, eigene
Ohnmacht, Geflihl von Unzuléanglich-
keit und Ungewissheit bzgl. der sich
veréndernden Situation

Umgang mit Personen, die die
SicherheitsmafRnahmen (z. B.
ausreichend Abstand) nicht einhalten
wollen/kénnen

Auftreten von Gewalt und Belastigung
(u. a. verbale oder physische
Bedrohung, Beleidigung, Belastigung,
auch Anfeindungen Uber social
media) durch Kundinnen und Kunden
sowie Kolleginnen und Kollegen als
auch Fuhrungskraften

Sicherstellen, dass die Hierarchie der
MaRnahmen zum Infektionsschutz eingehalten
wird (siehe Arbeitsschutzstandard und
branchenspezifische Konkretisierungen)

Fuhrungskrafte kommunizieren den Umfang
getroffener SchutzmafRnahmen, schaffen
Transparenz an Stellen, wo dies noch nicht
zufriedenstellend erfolgt ist

RegelmaRiges aktives kollegiales
Gesprachsangebot, Teamge-danken und
Zusammenhalt férdern, enttabuisieren der Angste,
Gefuihle und Wertschéatzung fur erbrachte Leistung
geben (Intervision/kolle-giale Beratung —auch
virtuell)

Einsatz von qualifizierten psychologischen
Erstbetreuenden nach DGUV-Information 206-023
~Standards in der psychologischen Erstbetreuung®
initiieren

Liste mit Unterstlitzungsangeboten und
Ansprechpersonen - intern und extern - zur
Verfiigung stellen

Extremereignisse dem zustandigen Unfallver-
sicherungstrager melden

Verantwortliche/r Beurteilende/r

Bis: Am:

MalRnahme durchgefiihrt? | MaRnahme wirksam?

Ja Nein Ja Nein
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https://www.bmas.de/DE/Schwerpunkte/Informationen-Corona/Arbeitsschutz/arbeitsschutz.html
https://www.bmas.de/DE/Schwerpunkte/Informationen-Corona/Arbeitsschutz/arbeitsschutz.html
https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/3227
https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/3227
https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/3227

< DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Gefahrdung Risikobe- SchutzmaBnahme Durchfiihrung Kontrolle der

wertung der MalBnahme Wirksamkeit

e Angebote von psychosozialer Unterstiitzung z. B.
Employee Assistance Program (EAP)?2 oder
telefonischen Krisenberatung des zustandigen
UVT nutzen

e Beschaftigte vor Gewalteinwirkungen schitzen,
z. B. raumliche Trennung am Empfang. Weitere
Empfehlungen und Beispiele kbnnen einer
.Mediensammlung der
Unfallversicherungstrager entnommen werden

e Den Beschéftigten Musterantworten zur Verfu-
gung stellen, gemeinsame Sprachregelungen
treffen bei medialen Anfeindungen gegeniiber
Beschaftigten

e Angebote zur Suchtpravention ausbauen und
Gesprache mit auffalligen Beschéftigten suchen
(DGUV-Information 206-009 ,Suchtpravention in
der Arbeitswelt")

2 Employee Assistance Programme (EAP) unterstiitzen Beschéaftigte im Umgang mit personlichen oder arbeitsbezogenen Problemen, um sie vor den negativen Auswirkungen auf Arbeitsleistung, Gesundheit und
psychisches Wohlbefinden zu schiitzen. Angeboten werden sie von externen Unternehmen, deren Dienstleistung vom Arbeitgebenden eingekauft und den Mitarbeitenden zur Verfigung gestellt wird.
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https://dguv.de/medien/inhalt/praevention/fachbereiche_dguv/fb-gib/psyche/medien687995919490108118.pdf
https://dguv.de/medien/inhalt/praevention/fachbereiche_dguv/fb-gib/psyche/medien687995919490108118.pdf
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/informationen/1268/suchtpraevention-in-der-arbeitswelt
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/informationen/1268/suchtpraevention-in-der-arbeitswelt

Gefahrdung

Risikobe-
wertung

SchutzmalRnahme

wr

Durchfiihrung
der MaBnahme

DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Kontrolle der
Wirksamkeit

e Einschrankungen hervorgerufen durch
Hygiene und Abstandsregeln (z. B.
Tragen von Mund-Nase-Schutz/Mund-
Nase-Bedeckung, veranderte
Laufwege) z. B. in der
- Emotionswahrnehmung
- Deutung von Mimik
- Horen und Verstehen
- Barrierefreiheit allgemein

Thematisieren in regelmaRigen Gesprachen,
haufiges Nachfragen und Konkretisierungen in
Gesprachen einplanen und erbitten, um
Verstandnis werben

Umgang mit der Barrierefreiheit in den
unterschiedlichen Bundeslandern in Erfahrung
bringen (siehe ,Aktion Mensch" oder Beratung
durch ein Integrationsamt)

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MafRnahme durchgefihrt?

Ja Nein

MalRnahme wirksam?

Ja Nein

e Auswirkungen veranderter Arbeits- und

Lebensumstande durch

- Angste im Zusammenhang mit der
Arbeitsplatzunsicherheit wegen
Kurzarbeit, Arbeitsplatzverlust

- Doppelbelastung durch mobile
Arbeit
(z. B. Homeoffice, Telearbeit),
schwierige Vereinbarkeit von
Familie und Beruf (z. B. keine
Betreuung der Kinder)

- Soziale Isolierung durch
Einzelarbeit und mobile Arbeit

®P6

Beschaftigten kontinuierlich und gezielt trans-
parente Informationen tber ihre aktuelle
Beschaf-tigungssituation geben und das weitere
Vorgehen besprechen

Fuhrungskréafte nehmen Rucksicht auf die
privaten Umsténde, passen Arbeitsaufgaben und
Arbeitsablaufe an, z. B. Ziele und Aufgaben fur
Beschéftigte entsprechend priorisieren, siehe
~Fuhren durch Ziele* (VBG) oder ,Sicher und
gesund fuhren in der Pandemiezeit* (UK NRW),

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MafRnahme durchgefihrt?

Ja Nein

MaRnahme wirksam?

Ja Nein
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https://www.aktion-mensch.de/corona-infoseite/regelungen-fuer-menschen-mit-behinderung-zur-maskenpflicht.html
http://www.vbg.de/SharedDocs/Medien-Center/DE/Broschuere/Themen/Gesundheit_im_Betrieb/Fachwissen_Fuehren_durch_Ziele.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.unfallkasse-nrw.de/service/nachrichten/sicher-und-gesund-fuehren-in-der-pandemiezeit-1530.html
https://www.unfallkasse-nrw.de/service/nachrichten/sicher-und-gesund-fuehren-in-der-pandemiezeit-1530.html

Gefahrdung Risikobe-

wertung

SchutzmalRnahme

< DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Durchfiihrung Kontrolle der
der MalBhahme Wirksamkeit

e Flexibilisierung der Arbeitszeiten, z. B. frihere

oder spatere Arbeitszeiten erméglichen

Absprachen zu begrenzter Erreichbarkeit treffen
zum Schutz des Privatlebens, diese im Team
kommunizieren und einhalten siehe Angebote
der ,kommmitmensch“- Kampagne oder des
zustandigen UVT, wie z. B. ,Tipps zur
psychischen Gesundheit im Homeoffice®,

»7 Tipps, um die psychische Gesundheit im
Homeoffice zu starken®)

RegelméaRige Pausen in virtueller Kommunikation
einplanen, zwischendurch gemeinsame Bewe-
gungsubungen durchfihren (z. B. ,Homeoffice:
So bleiben Telefonkonferenzen entspannt®)

Virtuelle , Teeklchen“-Gesprache in der Mittags-
pause organisieren oder am Anfang von virtueller
Kommunikation ,Small Talk" einplanen

Qualifizierung der Beschaftigten im Umgang mit
(neuen) Kommunikationsmitteln sowie neuen
Arbeitsformen planen (z. B. mobiles Arbeiten)
(siehe auch Belastungsfaktor ,Qualifikation®)
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https://www.kommmitmensch.de/corona/herausforderung-homeoffice/
http://www.vbg.de/DE/3_Praevention_und_Arbeitshilfen/2_Themen/08_Gesundheit_im_Betrieb/5_Mitdenken-viernull/2_woranwirarbeiten/Homeoffice-Tipps/Homeoffice-Tipps_node.html
http://www.vbg.de/DE/3_Praevention_und_Arbeitshilfen/2_Themen/08_Gesundheit_im_Betrieb/5_Mitdenken-viernull/2_woranwirarbeiten/Homeoffice-Tipps/Homeoffice-Tipps_node.html
https://www.unfallkasse-nrw.de/service/nachrichten/7-tipps-um-die-psychische-gesundheit-im-homeoffice-zu-staerken-1514.html
https://www.unfallkasse-nrw.de/service/nachrichten/7-tipps-um-die-psychische-gesundheit-im-homeoffice-zu-staerken-1514.html
https://www.kommmitmensch.de/aktuelles/2020/homeoffice-so-bleiben-telefonkonferenzen-entspannt/
https://www.kommmitmensch.de/aktuelles/2020/homeoffice-so-bleiben-telefonkonferenzen-entspannt/

Belastungsfaktor Arbeitszeit

Gefahrdung

Risikobe-

wertung

SchutzmalRnahme

< DGUV

Durchfiihrung

der MaBnahme

Fachbereich Gesundheit im Betrieb
Deutsche

Gesetzliche Unfallversicherung

Kontrolle der
Wirksamkeit

e Lange Arbeitszeiten
e Uberstunden/Mehrarbeit

Arbeit so organisieren, dass die regulare
Arbeitszeit eingehalten wird

Weitere Beschéftigte befristet einstellen, um
schnell Abhilfe zu schaffen

Pausensystem optimieren, z. B.

- Regelmafige Pausen sicherstellen durch
Festlegung von Pausengruppen, die einander
wechselseitig vertreten

- Kurzpausen (von ca. 3 - 5 Minuten Dauer)

- mehr Pausen einrichten (auch bei
Personalknappheit)

- eigenverantwortliche Pausengestaltung,
wenn mdglich

Freizeitausgleich in ruhigeren Zeiten ermdglichen

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MafRnahme durchgefihrt?

a

Nein

MaRRnahme wirksam?

Ja

Nein

e Schichtarbeit

®O®

Bei Einfihrung von Schichtarbeit (z. B. im
Rahmen der Risikominderung bei Pandemien)
werden die Beschéftigten bei der Erstellung/
Auswahl des Schichtsystems beteiligt, z. B. bei
der Einfiihrung von Schichtdienst im Biiro werden
personliche Belange/Umstande der Beschéftig-
ten (z. B. Kinderbetreuung) berticksichtigt

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MafRnahme durchgefuhrt?

Ja

Nein

MalRnahme wirksam?

Ja

Nein
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Gefahrdung Risikobe-

SchutzmalRnahme

wr

Durchfiihrung
der MaBnahme

DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Kontrolle der
Wirksamkeit

wertung

e Arbeit auf Abruf g

e Regelungen treffen fiir Arbeit auf Abruf, freie
Zeiten festlegen und einhalten, damit Freizeit und
Erholung planbar wird/bleibt

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MafRnahme durchgefihrt?

Ja Nein

MaRnahme wirksam?

Ja Nein

e Kurzarbeit e

e Hintergrinde zur Entscheidung Kurzarbeit
transparent machen, Existenzangste
thematisieren, Perspektiven aufzeigen und
gemeinsames Ziel hervorheben (siehe auch
SchutzmalBnahmen unter ,Emotionale
Inanspruchnahme* sowie Informationen zum
Kurzarbeitergeld des BMAS)

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MalRnahme durchgefiihrt?

Ja Nein

MalRnahme wirksam?

Ja Nein
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https://www.bmas.de/DE/Themen/Arbeitsmarkt/Arbeitsfoerderung/kug.html
https://www.bmas.de/DE/Themen/Arbeitsmarkt/Arbeitsfoerderung/kug.html

Gefahrdung

Risikobe-
wertung

SchutzmalRnahme

< DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

e Verschwimmen von Grenzen
zwischen Arbeitszeit und privater Zeit
bzw. erweiterter Erreichbarkeit bei der
Arbeit

e Absprachen zu festen Zeiten der Erreichbarkeit
treffen zum Schutz des Privatlebens, genligend
Erholungspausen einbauen, diese im Team
kommunizieren und einhalten (siehe ,Erweiterte
Erreichbarkeit* der VBG)

e Bei Anzeichen ,standiger Erreichbarkeit Einzel-

gesprache fuhren bzw. im Team ansprechen

e Siehe auch Belastungsfaktoren ,Emotionale

Inanspruchnahme*, ,Arbeitsablauf*,
~-Kommunikation/Kooperation“

Durchfiihrung Kontrolle der
der MaBnahme Wirksamkeit
Verantwortliche/r Beurteilende/r
Bis: Am:

MalRnahme durchgefiihrt? | MaRnahme wirksam?

Ja Nein Ja Nein
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http://www.vbg.de/SharedDocs/Medien-Center/DE/Broschuere/Themen/Gesundheit_im_Betrieb/VBG-Fachwissen_Erreichbarkeit.pdf?__blob=publicationFile&v=5
http://www.vbg.de/SharedDocs/Medien-Center/DE/Broschuere/Themen/Gesundheit_im_Betrieb/VBG-Fachwissen_Erreichbarkeit.pdf?__blob=publicationFile&v=5

< DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Belastungsfaktor Arbeitsablauf

Gefahrdung Risikobe- SchutzmaBnahme Durchfiihrung Kontrolle der
wertung der MalBnahme Wirksamkeit
e Unsicherheit, Widerstande und 9 e Veranderungen der Arbeitsablaufe maglichst Verantwortliche/r Beurteilende/r
Konflikte bezogen auf veranderte : eindeutig und klar entscheiden, Hintergriinde und
(neue) Arbeitsablaufe (Handlungs- - Ziele transparent machen (z. B. gesetzliche
unsicherheit) e Vorgaben, Einhaltung von Sicherheitsabstanden)

e Beschaftigte in die Umgestaltung der Bis: Am:

Arbeitsablaufe méglichst frihzeitig einbeziehen
und das ,Wie" der Umsetzung gemeinsam
abstimmen

MalRnahme durchgefiihrt? | MaRnahme wirksam?

e Feedback-Schleifen zu Umsetzungserfahrungen
mit den veranderten Arbeitsablaufen einfiihren, ja Nein ja Nein
wechselseitigen Austausch ermdglichen,
gemeinsames Verstandnis entwickeln (z. B.
geschutzte Ausprobierrdume oder -zeiten

einplanen)
e Negative Auswirkungen von verander- 9 e Beschaftigte in die Planung von Arbeitsablaufen | Verantwortliche/r Beurteilende/r
ten Arbeitsablaufen (Zeitdruck, Unter- : einbeziehen, die durch Hygiene- und Abstands-
brechungen, Mehrarbeit, ineffektive - regeln zustande kommen (z. B. Festlegung von
bzw. ungewohnte Arbeitsablaufe oder e Arbeitstempo, Reihenfolge der Bearbeitung,
fehlende technische Ausstattung) Pauseneinteilung) Bis: Am:

e Organisation so gestalten, dass Hilfe angefordert
werden kann bei

- Zeitdruck (z. B. wenn in der MaRnahme durchgefiihrt? | MaBnahme wirksam?
Umstellungsphase Fehler auftreten)

Ja Nein Ja Nein
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< DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Gefahrdung Risikobe- SchutzmaBnahme Durchfiihrung Kontrolle der

wertung der MaBnahme Wirksamkeit

- héaufigen Unterbrechungen des normalen
Arbeitsablaufes (z. B. wenn ungestortes
Arbeiten erforderlich, aber nicht mdglich ist)

- funktionsunfahigen Arbeitsmitteln (z. B.
fehlende oder ungeniigende technische
Ausstattung)

z. B. in Form von Springersystem,

Telefonbereitschaft, IT-Support

e Wartezeitregelungen fur Kundinnen und Kunden
einflihren (z. B. Online-Anmeldung)

e Pausensystem optimieren, z. B. regelmaRige
Pausen sicherstellen durch

- Festlegung von Pausengruppen, die einander
wechselseitig vertreten

- Kurzpausen (von ca. 3 - 5 Minuten Dauer)

- mehr Pausen einrichten (auch bei Personal-
knappheit)

- eigenverantwortliche Pausengestaltung,
wenn mdoglich

e siehe auch Praxishilfe Sicherheit & Gesundheit in
Veranderungsprozessen der ,kommmitmensch*-
Kampagne)
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https://publikationen.dguv.de/praevention/kampagne-kommmitmensch/handlungsfeld-sicherheit-und-gesundheit/3778/handlungsfeld-sicherheit-gesundheit-praxishilfe-4-sicherheit-und-gesundheit-in-veraenderungsproz?number=SW21422
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Gefahrdung

Risikobe-

SchutzmalRnahme

wr

Durchfiihrung

DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Kontrolle der

e Fehlende Zeit fur den sicheren
Umgang mit PSA bzw. mit Mund-
Nase-Bedeckungen,
Hygienemalinahmen oder anderen
SchutzmalRnahmen

wertung

e Eigenschutz auch in Stresssituationen priorisieren
(z. B. HygienemaRnahmen, PSA)

der MaRBnahme

Verantwortliche/r

Wirksamkeit

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MafRnahme durchgefihrt?

Ja Nein

MaRRnahme wirksam?

Ja Nein

e Leerlauf durch wegfallende Aufgaben

o Ubertragung von anderen Aufgaben z. B.
Erledigung von Aufgaben, die schon lange
geplant waren, vorbereitende Téatigkeiten,
Internetauftritt Gberarbeiten oder entwickeln

e Weiterbildung, Anpassungsqualifizierung (siehe
auch Belastungsfaktor ,Qualifikation*)

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MafRnahme durchgefihrt?

Ja Nein

MalRnahme wirksam?

Ja Nein
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Belastungsfaktor Kommunikation/Kooperation

Gefahrdung

Risikobe-
wertung

SchutzmalRnahme

wr

Durchfiihrung
der MaBnahme

DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Kontrolle der
Wirksamkeit

e Keine klar definierten Verantwor-
tungs- und Aufgabenbereiche

e Klare Aufgaben, abgegrenzte Verantwortungs-

bereiche, klare Zustandigkeitsregelungen fir die
Krisensituation formulieren und kommunizieren

Klare und definierte Kommunikationsstrukturen
schaffen (z. B. Dienstbesprechungen, Dienst-
Ubergabe, Mitarbeitergespréache)

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MafRnahme durchgefihrt?

Ja Nein

MaRnahme wirksam?

Ja Nein

e Entfallende soziale Interaktion mit
Kolleginnen und Kollegen oder

Fuhrungskraften (z. B. wegen sozialer

Distanz am Arbeitsplatz, isolierter
Einzelarbeitsplatz)

- keine oder geringe Moglichkeit

der sozialen Unterstiitzung
untereinander

- Einsamkeit (z. B. soziale
Isolierung)

®P6

Als Fiihrungskraft Austausch und Kollegialitat
starken, Angste und Unsicherheiten offen
ansprechen, Individualitat berticksichtigen (unter-
schiedliche Reaktionen auf gleiche Situation) und
gezielt alle Beschaftigte regelmaRig kontaktieren,
z. B.

- zu definierten Zeiten (vor Beginn oder am
Ende der Téatigkeit) oder

- durch Telefon- und Videokonferenz im Team
oder in Einzelgesprachen

(siehe auch Belastungsfaktor ,Emotionale

Inanspruchnahme®)

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MalRnahme durchgefiihrt?

Ja Nein

MalRRnahme wirksam?

Ja Nein
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< DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Gefahrdung Risikobe- SchutzmaBnahme Durchfiihrung Kontrolle der

wertung der MalRnahme Wirksamkeit

e Hinweise aus der Belegschaft zu Problemen in
der Kommunikation/Kooperation ernst nehmen
und Verbesserungswiinsche von Beschéftigten
einbeziehen

e Wertschatzung statt Herabwirdigung der
Beteiligten (z. B. um Hilfe zu bitten ist kein
Zeichen der Schwéche, sondern menschlich und
verantwortungsbewusst gegeniiber anderen)

e Kommunikationsmittel fehlen (z. B. e e Funktionsfahige Kommunikationsmittel in Verantwortliche/r Beurteilende/r
keine Software fir Telefon- oder P o ausreichendem Malf3 zur Verfligung stellen (z. B.
Videokonferenzen) oder kénnen von - Kapazitat Internetleitung, Programme fiir
Beschaftigten noch nicht angewendet e Videokonferenzen), Anwendungsregeln
werden kommunizieren Bis: Am:
® Zunahme virtueller Kommunikation im e Qualifizierung der Beschéftigten im Umgang mit
Buro bzw. mobiles Arbeiten (z. B. (neuen) Kommunikationsmitteln sowie neuen
Homeoffice, Telearbeit) Arbeitsformen (z. B. mobiles Arbeiten) (siehe

A . -
Belastungsfaktor ,Qualifikation”) MalRnahme durchgefiihrt? | Mal3hahme wirksam?

¢ Anforderungen virtueller Kommunikation bei der Ja Nein Ja Nein
Terminplanung beriicksichtigen z. B.
regelméaRige Pausen wahrend und zwischen
verschiedenen virtuellen Gesprachen einplanen
(siehe auch ,kommmitmensch“-Kampagne
.Homeoffice: So bleiben Sie gesund®)
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Belastungsfaktor Kolleginnen und Kollegen

Gefahrdung Risikobe-

wertung

SchutzmalRnahme

< DGUV

Durchfiihrung
der MaBnahme

Jeutsche

fachbereich Gesundheit im Betrieb

Gesetzliche Unfallversicherung

Kontrolle der
Wirksamkeit

e Fehlende soziale Unterstiitzung 9
und Kollegialitat aufgrund verénderter -
Arbeitsbedingungen (z. B. soziale
Distanzierung, neue Kommunika- e
tionsmittel, Hygiene- und
Abstandsregeln)

Kommunikation untereinander zu jeder Zeit
aufrechterhalten und férdern

Achtsamer und wertschatzender Umgang im
Team, Diversitat berticksichtigen und ernst
nehmen

Gegenseitige Unterstitzung férdern —
Kolleginnen und Kollegen mit konkreten
Anzeichen einer Uberlastung ansprechen (z. B.
Pause vorschlagen, auf Unterstiitzungsangebote
aufmerksam machen)

Kolleginnen und Kollegen reagieren auf kritische
Verhaltensweisen und greifen ein, machen
Auffélligkeiten angemessen zum Thema

Vermeiden und Achten von Lastereien, Mobbing,
Schuldzuweisungen und Herabwirdigungen der
Beteiligten

Einschaltung der Interessenvertretungen z. B. in
Konfliktsituationen

Wenn mdglich Moderatorinnen und Moderatoren
(bei Sprachbarrieren ggf. Dolmetscherinnen und
Dolmetscher) benennen, die u. a. in
Konfliktsituationen vermitteln kénnen

Siehe auch Links unter Belastungsfaktor
»,Emationale Inanspruchnahme*

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MafRnahme durchgefihrt?

Ja

Nein

MaRRnahme wirksam?

Ja

Nein
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Vorgesetzte

Gefahrdung

Risikobe-
wertung

SchutzmalRnahme

wr

Durchfiihrung
der MaBnahme

DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Kontrolle der
Wirksamkeit

e Fehlende Fihrung, fehlende
Unterstitzung im Bedarfsfall

e Fehlendes Feedback oder
Anerkennung fiir erbrachte
Leistungen

Gesprachskreise/Problemldsegruppen oder
Einzelgesprache organisieren (z. B. kollegiale
Beratung, hierarchietbergreifende
Fuhrungstreffen)

Ermutigung, Emotionen und Angste zulassen -
individuelle Reaktionen und Strategien thema-
tisieren, gegenseitiges Verstandnis und Unter-
stutzung férdern, die Bedeutung des Vertrauens
und Zusammenbhalts in Krisensituationen
hervorheben

Aufmerksame Beobachtung, um Isolierung und
Ruckzug von Kolleginnen und Kollegen friihzeitig
zu erkennen

Einfihlsame, aber eindeutige und klare Sprache

Grundsatzliche Bestatigung der fachlichen
Kompetenz und Bestéarkung des Selbstwert-
gefiihls von Beschaftigten

Vorbildliches Auftreten von Fihrungskraften
(z. B. beziglich persoénlicher Schutzaus-
ristungen, Umgang mit eigener Gesundheit)

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MafRnahme durchgefihrt?

Ja Nein

MaRRnahme wirksam?

Ja Nein
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Gefahrdung Risikobe-

SchutzmalRnahme

< DGUV

Durchfiihrung
der MaBnahme

Fachbereich Gesundheit im Betrieb
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Kontrolle der
Wirksamkeit

wertung

e Keine Qualifizierung der Fuhrungs- e
krafte im Umgang mit Krisensitua-
tionen und Fuhrung auf Distanz -

e Fihrungskrafte nehmen Unterstiitzungsangebote
zum Umgang mit der Krisensituation in Anspruch
(siehe auch Links unter Belastungsfaktoren
,verantwortung®, ,Emotionale Inanspruchnah-
me*)

e Fuhrungskrafte nutzen Angebote der Unfallver-
sicherungstrager z. B. ,Gut fuhren aus der
Ferne" der kommmitmensch“-Kampagne

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MafRnahme durchgefihrt?

Ja Nein

MaRRnahme wirksam?

Ja Nein
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< DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Belastungsfaktor Biologische Faktoren

Gefahrdung Risikobe- SchutzmaRnahme Durchfiihrung Kontrolle der
wertung der MalRnahme Wirksamkeit
e Immanente Infektionsgefahr flr sich e e Transparente Kommunikation der Ergebnisse der | Verantwortliche/r Beurteilende/r
selbst und Kontaktpersonen : Gefahrdungsbeurteilung bzw. Risikobewertung
- durch den Arbeitgebenden unter
e Berucksichtigung der lokalen Gegebenheiten und
Einbeziehung der Expertinnen und Experten fiir Bis: Am:

Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit und ggf.
dem zustandigen Gesundheitsamt

e Unterweisung der Beschaftigten entsprechend
den Ergebnissen der Gefahrdungsbeurteilung
(Betriebsanweisung) (siehe auch Angebote des
zustandigen UVT)

MalRnahme durchgefiihrt? | Mainahme wirksam?

Ja Nein Ja Nein

e Hinweise aus der Belegschaft ernst nehmen und
Maoglichkeiten der Umsetzung prifen z. B.
Verbesserungsvorschlage

e Beriicksichtigung der Angste der Beschéftigten
vor Infektion (Austausch zur aktuellen Situation
und Umgang damit):

- Kollegialen Austausch erméglichen.

- Auffanggesprache zwischen

- FlOhrungskraften und Beschéftigten
durchfuhren.
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Belastungsfaktor Physische Faktoren

Gefahrdung

e Unginstige ergonomische Gestaltung
durch

Tragen von Mund-Nase-Schutz
oder Mund-Nase-Bedeckung Uber
langen Zeitraum

durch Hygiene und
Abstandsregeln (z. B.
Verstandigung durch Trenn-
wande an Kassenarbeitsplatzen)
bei mobilem Arbeiten (z.B. Home-
office) und Telearbeit

Risikobe-
wertung

SchutzmaflRnahme

Tragen nur bei direktem Kontakt, wenn der
Mindestabstand nicht eingehalten werden kann,
um standigen Mund-Nasen-Schutz oder Mund-
Nase-Bedeckung zu vermeiden

Festlegen welche Tatigkeiten welche Schutz-
malRnahmen erfordern

RegelmaRiger Aufgabenwechsel bzw. Rotation
der Tatigkeiten zwischen verschiedenen
Personen, ggf. Ubertragung anderer
gleichwertiger Aufgaben

Bei angezeigten gesundheitlichen Beschwerden
alternative SchutzmafBnahmen ermitteln und
nutzen, z. B. Einsatz von Gesichtsschutz-
schilden3

Storgerausche soweit wie moglich ausschalten,
z. B. an Kassenarbeitsplatzen Musik im Hinter-
grund eliminieren (siehe auch weitere
Empfehlungen ,Das Corona-Virus:
Schutzmalnahmen flr Beschéftigte an
Kassenarbeitsplatzen im Handel")

Mehr Zeit einplanen fir Arbeitsvorgange, die mit
Mund-Nase-Schutz bzw. Mund-Nase-Bedeckung
erfolgen z. B. weil Verstandigung langer dauert
(siehe auch Belastungsfaktor ,Arbeitszeit")

< DGUV

Durchfiihrung
der MaRBnahme

Verantwortliche/r

Fachbereich Gesundheit im Betrieb

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Kontrolle der
Wirksamkeit

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MalRnahme durchgefiihrt?

Ja Nein

Malnahme wirksam?

Ja Nein

3 Gesichtsschutzschilder gewahrleisten lediglich den persénlichen Schutz des Tragers. Es ist nicht nachgewiesen, dass sie auch dazu geeignet sind Fremde zu schiitzen.
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< DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Gefahrdung Risikobe- SchutzmalRnahme Durchfuihrung Kontrolle der

wertung der MalRnahme Wirksamkeit

e Empfehlungen zur Gestaltung gesunder Arbeits-
umgebungen und -bedingungen beim Mobilen
Arbeiten (Homeoffice) nutzen, z. B. Angebote der

-, kommmitmensch®- Kampagne oder

- des zustandigen UVT aufrufen (siehe
Beispiele unter Belastungsfaktor ,Emotionale
Inanspruchnahme* sowie weitere ,How to
homeoffice* (VBG), ,FAQ-Was ist an
Buroarbeitsplatzen zu beachten?* (BGHW)
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Belastungsfaktor Arbeitsplatz- und Informationsausstattung

Gefahrdung

Risikobe-
wertung

SchutzmalRnahme

wr

Durchfiihrung
der MaRBnahme

DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Kontrolle der
Wirksamkeit

e Fehlende Hinweise zum
Abstandhalten im Umgang mit
Kolleginnen und Kollegen oder
Kundinnen und Kunden

e Transparente Kommunikation der Ergebnisse der

Gefahrdungsbeurteilung bzw. Risikobewertung
durch den Arbeitgebenden unter
Berucksichtigung der lokalen Gegebenheiten und
Einbeziehung der Expertinnen und Experten fiir
Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit und

ggf. dem zustandigen Gesundheitsamt

Unterweisung der Beschéftigten entsprechend
den Ergebnissen der Gefahrdungsbeurteilung
(Betriebsanweisung)

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MalRnahme durchgefiihrt?

Ja Nein

MaRnahme wirksam?

Ja Nein

e Arbeitsplatzgestaltung nicht zur
Kontaktreduzierung geeignet (z. B.
raumliche Enge bzw. Arbeiten in
geschlossenen Raumen mit mehreren
Personen)

®P6

e Abstandsregeln einplanen und Arbeitsplatz-

gestaltung, siehe auch Belastungsfaktoren
JArbeitsablauf‘ ,Emotionale Inanspruchnahme,
u. a.

- Angste und Unsicherheiten der Beschaftigten
bei Nicht-Umsetzung und Nicht-Einhaltung
der MalRnahmen bertcksichtigen

- Hinweise aus der Belegschaft ernst nehmen
und Moglichkeiten der Umsetzung prifen z.
B. Verbesserungsvorschlage

Verantwortliche/r

Beurteilende/r

Bis:

Am:

MalRnahme durchgefiihrt?

Ja Nein

MaRnahme wirksam?

Ja Nein
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< DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Gefahrdung Risikobe- SchutzmaRnahme Durchfihrung Kontrolle der

wertung der MalRnahme Wirksamkeit

e Feedback-Schleifen zu Umsetzungserfahrung
einplanen, Stérungen und Probleme bei der
Abstandhaltung ansprechen, Lésungen
entwickeln und laufend verbessern z. B.
diagonales Sitzen im Fahrzeug erméglichen bei
gemeinsamen Fahrten im Team

e Umgestaltete Arbeitsplatze zur 9 e Arbeitsablaufe anpassen z. B. Verantwortliche/r Beurteilende/r
Kontaktreduzierung (z. B. raumliche fo e - mehr Zeit fiir die Erledigung von Aufgaben
Enge bei Umsetzung von Einzel- e vorsehen
arbeitsplatzen, veranderte Laufwege) :
- mehr Kurzpausen bei beengten Bis: Am:

Arbeitsplatzen einplanen

MafRnahme durchgefiihrt? | MalRhahme wirksam?

Ja Nein Ja Nein
e Uberforderung der Aufmerksam- 9 ¢ Bei der Planung der Veranstaltung beriicksichti- Verantwortliche/r Beurteilende/r
keitsleistungen durch Umstellung der £ gen, dass digitale Veranstaltungen die Konzen-
Besprechungen, Schulungen etc. von - tration und Aufmerksamkeit starker fordern als
Prasenz- auf digitale Veranstaltungen e Prasenzveranstaltungen (z.B. weniger Inhalte pro
(z. B. Telefonkonferenzen, Online- Zeiteinheit vorsehen, Veranstaltungen auf Bis: Am:
Seminare) mehrere Module aufteilen, mehr Pausen ein-

planen, Material zur Vorbereitung auf die
Veranstaltungen vorab zur Verfliigung stellen).

MafRnahme durchgefiihrt? | MalRhahme wirksam?

Ja Nein Ja Nein
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Belastungsfaktor Arbeitsmittel

Gefahrdung

Risikobe-
wertung

SchutzmalRnahme

< DGUV

Fachbereich Gesundheit im Betrieb

Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

e Fehlende oder nicht transparente
Entscheidung, wie bei knappen
Arbeitsmitteln gearbeitet wird, z. B. bei
nicht ausreichenden Mund-Nase-
Bedeckungen, Mund-Nase-Schutz
oder PSA

e Unsicherheit, Sorgen und Angste bei
Unterversorgung mit Mund-Nase-
Bedeckung, Mund-Nase-Schutz, PSA
und Desinfektionsmitteln

e Transparente Kommunikation der Ergebnisse der

Gefahrdungsbeurteilung bzw. Risikobewertung
durch den Arbeitgebenden unter Berlicksichti-
gung der lokalen Gegebenheiten und Einbe-
ziehung des Hygienefachpersonals, der
Expertinnen und Experten fir Sicherheit und
Gesundheit bei der Arbeit und ggf. dem
zustandigen Gesundheitsamt

Ubersicht der erforderlichen Arbeitsmittel anlegen
und die Bestande regelmafig prifen, damit keine
Verknappung eintritt

Bei einer aktuellen Unterversorgung mit Schutz-
mitteln eine gemeinsame Ldsung im Team mit
Expertinnen und Experten sowie Entscheidern
finden, gemeinsames Verhalten abstimmen —
transparente Absprachen

Strategien fur einen Ressourcen-schonenden
Einsatz von Mund-Nase-Bedeckungen oder
Mund-Nase-Schutz bzw. persénlicher
Schutzausristung entwickeln (siehe auch
Belastungsfaktor ,Physische Faktoren®)

Durchfiihrung Kontrolle der
der MaRBnahme Wirksamkeit
Verantwortliche/r Beurteilende/r
Bis: Am:

MalRnahme durchgefiihrt? | Manahme wirksam?

Ja Nein Ja Nein
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Gefahrdung

Risikobe-
wertung

SchutzmalRnahme

< DGUV

fachbgrei_ch Gesundheit im Betrieb

e Verlagerung der Arbeit ins Home-
office ohne geeignete Arbeitsmittel
(z. B. Laptop, Handy, Hard- und
Software, Internetleitungen etc.)

e Keine Trennung von Arbeit und
Privatleben, z. B. Nutzung privater
Gerate im Homeoffice (z. B. privater
Telefonanschluss, privater E-Mail-
Account) fur dienstliche Zwecke

Geeignete Kommunikationsmittel in ausreichen-
dem Mal zur Verfugung stellen (z. B. Kapazitat
Internetleitung, Programme fir Videokonferen-
zen), Anwendungsregeln kommunizieren (siehe
auch Belastungsfaktoren ,Emotionale
Inanspruchnahme*, ,Kommunikation/-Koopera-
tion“, ,Physische Faktoren")

Qualifizierung der Beschaftigten im Umgang mit
(neuen) Kommunikationsmitteln (siehe auch
Belastungsfaktor ,Qualifizierung*)

Beschaftigte mit unzureichenden Arbeitsmitteln
priorisiert aus dem mobilen Arbeiten (z.B.
Homeoffice, Telearbeit) an den Arbeitsplatz
zuriickkehren lassen

Sensiblen Umgang mit privaten Daten vorgeben
(z. B. private Telefonnummern), Alternativen
ausschopfen, um Nutzung privater Anschliisse zu
umgehen (z. B. Bereitstellung eines
Diensthandys)

Bei Nutzung privater Anschliisse genaue
Absprachen treffen, wann, zu welchem Zweck
und in welchem Umfang diese genutzt werden (z.
B. keine Anrufe auBerhalb der vereinbarten
Arbeitszeit)

)eutsche Gesetzliche Unfallversicherung
Durchfihrung Kontrolle der
der MalBhahme Wirksamkeit
Verantwortliche/r Beurteilende/r
Bis: Am:

MaRnahme durchgefiihrt? | MalRnahme wirksam?

Ja Nein Ja Nein

Seite 28 von 28



	Gefährdungen und Schutzmaßnahmen während der Coronavirus-Pandemie
	Belastunsfaktor Handlungsspielraum
	Belastungsfaktor Information/Informationsangebot
	Belastungsfaktor Verantwortung
	Belastungsfaktor Qualifikationen
	Belastungsfaktor Emotionale Inanspruchnahme
	Belastungsfaktor Arbeitszeit
	Belastungsfaktor Arbeitsablauf
	Belastungsfaktor Kommunikation/Kooperation
	Belastungsfaktor Kolleginnen und Kollegen
	Belastungsfaktor Vorgesetzte
	Belastungsfaktor Biologische Faktoren
	Belastungsfaktor Physische Faktoren
	Belastungsfaktor Arbeitsplatz- und Informationsausstattung
	Belastungsfaktor Arbeitsmittel


	Verantwortlicher: 
	Beurteilender: 
	Bis: 
	Am: 
	Verantwortlicher_2: 
	Beurteilender_2: 
	Bis_2: 
	Am_2: 
	Verantwortlicher_3: 
	Beurteilender_3: 
	Bis_3: 
	Am_3: 
	Verantwortlicher_4: 
	Beurteilender_4: 
	Bis_4: 
	Am_4: 
	Verantwortlicher_5: 
	Beurteilender_5: 
	Bis_5: 
	Am_5: 
	Verantwortlicher_6: 
	Beurteilender_6: 
	Bis_6: 
	Am_6: 
	Verantwortlicher_7: 
	Beurteilender_7: 
	Bis_7: 
	Am_7: 
	Verantwortlicher_8: 
	Beurteilender_8: 
	Bis_8: 
	Am_8: 
	Verantwortlicher_9: 
	Beurteilender_9: 
	Bis_9: 
	Am_9: 
	Verantwortlicher_10: 
	Beurteilender_10: 
	Bis_10: 
	Am_10: 
	Verantwortlicher_11: 
	Beurteilender_11: 
	Bis_11: 
	Am_11: 
	Verantwortlicher_12: 
	Beurteilender_12: 
	Bis_12: 
	Am_12: 
	Verantwortlicher_13: 
	Beurteilender_13: 
	Bis_13: 
	Am_13: 
	Verantwortlicher_14: 
	Beurteilender_14: 
	Bis_14: 
	Am_14: 
	Verantwortlicher_15: 
	Beurteilender_15: 
	Bis_15: 
	Am_15: 
	Verantwortlicher_16: 
	Beurteilender_16: 
	Bis_16: 
	Am_16: 
	Verantwortlicher_17: 
	Beurteilender_17: 
	Bis_17: 
	Am_17: 
	Verantwortlicher_18: 
	Beurteilender_18: 
	Bis_18: 
	Am_18: 
	Verantwortlicher_19: 
	Beurteilender_19: 
	Bis_19: 
	Am_19: 
	Verantwortlicher_20: 
	Beurteilender_20: 
	Bis_20: 
	Am_20: 
	Verantwortlicher_21: 
	Beurteilender_21: 
	Bis_21: 
	Am_21: 
	Verantwortlicher_22: 
	Beurteilender_22: 
	Bis_22: 
	Am_22: 
	Verantwortlicher_23: 
	Beurteilender_23: 
	Bis_23: 
	Am_23: 
	Verantwortlicher_24: 
	Beurteilender_24: 
	Bis_24: 
	Am_24: 
	Verantwortlicher_25: 
	Beurteilender_25: 
	Bis_25: 
	Am_25: 
	Verantwortlicher_26: 
	Beurteilender_26: 
	Bis_26: 
	Am_26: 
	Verantwortlicher_27: 
	Beurteilender_27: 
	Bis_27: 
	Am_27: 
	Verantwortlicher_28: 
	Beurteilender_28: 
	Bis_28: 
	Am_28: 
	Verantwortlicher_29: 
	Beurteilender_29: 
	Bis_29: 
	Am_29: 
	Verantwortlicher_30: 
	Beurteilender_30: 
	Bis_30: 
	Am_30: 
	Verantwortlicher_31: 
	Beurteilender_31: 
	Bis_31: 
	Am_31: 
	Verantwortlicher_32: 
	Beurteilender_32: 
	Bis_32: 
	Am_32: 
	Verantwortlicher_33: 
	Beurteilender_33: 
	Bis_33: 
	Am_33: 
	Verantwortlicher_34: 
	Beurteilender_34: 
	Bis_34: 
	Am_34: 
	Maßnahme wirksam_1: Off
	Maßnahme durchgeführt_2: Off
	Maßnahme wirksam_2: Off
	Maßnahme durchgeführt_3: Off
	Maßnahme wirksam_3: Off
	Maßnahme durchgeführt_4: Off
	Maßnahme wirksam_4: Off
	Maßnahme durchgeführt_5: Off
	Maßnahme wirksam_5: Off
	Maßnahme durchgeführt_6: Off
	Maßnahme wirksam_6: Off
	Maßnahme durchgeführt_7: Off
	Maßnahme wirksam_7: Off
	Maßnahme durchgeführt_8: Off
	Maßnahme wirksam_8: Off
	Maßnahme durchgeführt_9: Off
	Maßnahme wirksam_9: Off
	Maßnahme durchgeführt_10: Off
	Maßnahme durchgeführt_11: Off
	Maßnahme wirksam_10: Off
	Maßnahme wirksam_11: Off
	Maßnahme durchgeführt_12: Off
	Maßnahme durchgeführt_13: Off
	Maßnahme wirksam_12: Off
	Maßnahme wirksam_13: Off
	Maßnahme durchgeführt_14: Off
	Maßnahme durchgeführt_15: Off
	Maßnahme wirksam_14: Off
	Maßnahme wirksam_15: Off
	Maßnahme durchgeführt_16: Off
	Maßnahme wirksam_16: Off
	Maßnahme durchgeführt_17: Off
	Maßnahme durchgeführt_18: Off
	Maßnahme wirksam_17: Off
	Maßnahme wirksam_18: Off
	Maßnahme durchgeführt_19: Off
	Maßnahme durchgeführt_20: Off
	Maßnahme wirksam_19: Off
	Maßnahme wirksam_20: Off
	Maßnahme durchgeführt_21: Off
	Maßnahme durchgeführt_22: Off
	Maßnahme wirksam_22: Off
	Maßnahme wirksam_21: Off
	Maßnahme durchgeführt_23: Off
	Maßnahme wirksam_23: Off
	Maßnahme durchgeführt_24: Off
	Maßnahme wirksam_24: Off
	Maßnahme durchgeführt_25: Off
	Maßnahme wirksam_25: Off
	Maßnahme durchgeführt_26: Off
	Maßnahme wirksam_26: Off
	Maßnahme durchgeführt_27: Off
	Maßnahme wirksam_27: Off
	Maßnahme durchgeführt_28: Off
	Maßnahme wirksam_28: Off
	Maßnahme durchgeführt_29: Off
	Maßnahme wirksam_29: Off
	Maßnahme durchgeführt_30: Off
	Maßnahme wirksam_30: Off
	Maßnahme durchgeführt_31: Off
	Maßnahme wirksam_31: Off
	Maßnahme durchgeführt_32: Off
	Maßnahme wirksam_32: Off
	Maßnahme durchgeführt_33: Off
	Maßnahme wirksam_33: Off
	Maßnahme durchgeführt_34: Off
	Maßnahme wirksam_34: Off
	Maßnahme durchgeführt_1: Off


